
13. August 2024

Weimar im Fokus: Bildung, Kunst und
Erinnerungen – Veranstaltungen im

August
Entdecken Sie die vielfältigen Veranstaltungen der Klassik

Stiftung Weimar vom 13. bis 28. August: Diskussionen,
Workshops, Ausstellungen und Feste erwarten Sie!

Die kulturelle Auseinandersetzung in
Weimar: Veranstaltungen im August

Weimar, eine Stadt von reichhaltiger kultureller Bedeutung,
bietet im August 2024 ein vielfältiges Programm, das die Rolle
von Bildung, Kunst und Geschichte in den Mittelpunkt stellt.
Diese Veranstaltungen fördern nicht nur das Bewusstsein für
historische Ereignisse, sondern bieten auch Raum für
Diskussionen und kreative Ausdrucksformen.

Bildung im Fokus: Diskussionsabend mit
Bettina Lösch

Am 14. August um 18 Uhr findet ein Podiumsgespräch im
Untergeschoss des Bauhaus-Museum Weimar statt. Unter dem
Titel „Wie weiter mit… der Bildung?“ diskutieren die
Sozialwissenschaftlerin Bettina Lösch und Helmut Heit, der
Leiter des Nietzsche-Archivs, über die wesentliche Frage: Was ist
Bildung in unserer heutigen Gesellschaft und wie trägt sie zur
Erhaltung der Demokratie bei? Diese Themen sind angesichts
der aktuellen gesellschaftlichen Herausforderungen von
äußerster Relevanz.



Erinnerung an die Bibliothekstragödie: MDR-
Dokumentation

Das Gedenken an den Brand der Herzogin Anna Amalia
Bibliothek vor 20 Jahren steht im Mittelpunkt einer
Filmvorführung am 20. August. Die MDR-Dokumentation „Die
Bibliothek brennt – 20 Jahre nach der Tragödie von Weimar“
beleuchtet die Erlebnisse von Zeitzeug*innen sowie die
Restauration der beschädigten Bücher. Zu dieser Veranstaltung,
die um 18.30 Uhr im Studienzentrum der Bibliothek beginnt,
gehört zudem die Präsentation des Podcasts „Bücher in Asche“
und ein Austausch mit Protagonisten.

Kunst und Technologie: Workshop über
moderne kunsttechnologische Forschung

Am 15. August um 13 Uhr findet der Workshop „Materialität der
Zeichnung. N.i.Ke. zu Gast in Weimar“ im Festsaal des Goethe-
Nationalmuseums statt. Der Workshop zielt darauf ab, die
Möglichkeiten moderner Technologien zur Erhaltung von
Kunstwerken näher zu beleuchten. Durch die Erkundung diese
Techniken wird nicht nur das Verständnis für künstlerische
Materialien vertieft, sondern auch deren Schutz für zukünftige
Generationen diskutiert.

Historische Perspektiven: Ausstellung über
MEMORIAL

Im Rahmen des Kunstfestivals wird am 21. August um 15 Uhr die
Ausstellung „Das andere Russland – MEMORIAL: Der Kampf um
historische Wahrheit und Demokratie“ eröffnet. Die Organisation
MEMORIAL setzt sich seit ihrer Gründung 1990 mit der
Aufarbeitung des Stalinismus und der Repressionen in der
Sowjetunion auseinander. Angesichts der aktuellen politischen
Entwicklungen in Russland erhält diese Ausstellung besondere
Aktualität und lädt zur Reflexion über Demokratie und



historische Wahrheit ein.

Kreative Gedenkformate: Kunstprojekte zur
Verarbeitung von Verlust

Zusätzlich zur Ausstellung wird die spanische Künstlerin Anna
Talens am 20. August eine spezielle Intervention unter dem Titel
„Ars Ignis“ präsentieren. Diese poetische Auseinandersetzung
mit dem Feuer thematisiert die Resten von Büchern, die den
Brand nicht überstanden haben. Das Projekt gibt den Verlusten
eine Stimme und zeigt auf, wie Erinnerung in der Kunst
verarbeitet werden kann.

Feierlichkeiten zum 275. Geburtstag von
Goethe

Weimar bekennt sich zu seiner Tradition, den Geburtstag des
Dichters Johann Wolfgang von Goethe mit festlichen Aktivitäten
zu feiern. Am 28. August um 16 Uhr wird auf dem Frauenplan
vor dem Goethe-Nationalmuseum ein Fest ausgerichtet, das
Künstler*innen, Familien und die gesamte Öffentlichkeit einlädt,
Goethes Werk zu würdigen. Mit einer Vielzahl an
Liveperformances, Mitmachangeboten für Kinder und anderen
künstlerischen Beiträgen wird somit eine lebendige kulturelle
Atmosphäre geschaffen.

Feierlichkeiten zu Friedrich Nietzsches
Todestag

Die Klassik Stiftung Weimar lädt außerdem am 25. August zur
Gartenparty am Nietzsche-Archiv ein. Anlässlich des 124.
Todestags des Philosophen wird nicht nur über sein Lebenswerk
informiert, sondern die Veranstaltung bietet den Besucher*innen
auch die Möglichkeit, an Quizspielen und Führungen
teilzunehmen. An diesem Nachmittag wird zudem die Band
„Evas Apfel“ für musikalische Untermalung sorgen, was das



Event zu einem besonderen Erlebnis macht.

Diese Veranstaltungen in Weimar zeigen, wie kulturelle Bildung
und historisches Gedenken miteinander verwoben sind. Indem
sie die Gemeinschaft einladen, sich mit Vergangenheit und
Gegenwart auseinanderzusetzen, tragen sie zu einem vertieften
Verständnis der kulturellen Identität der Stadt bei.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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